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Daniela Nett Wolfram Schäffer
Marketing Manager bei DÜRR Systems AG� 
studierte an der Universität Koblenz-Landau 
Pädagogik mit dem Schwerpunkt �Betriebs- und 
Medienpädagogik / �Kommunikationspsychologie. 
2004 stieg sie bei �der Firma Dürr ein und 
verantwortet heute innerhalb des Globalen 
Marketings das Thema �Industrielle Lackierung 
und die Entwicklung �des Corporate Designs der 
Marke Dürr.

Gründer und Inhaber von design hoch drei� 
hat Kommunikationsdesign an der Staatlichen 
Akademie der Bildenden Künste Stuttgart 
studiert.

1993 gründete er design hoch drei als 
interdisziplinäre Design-Agentur.

Mit seinem 28-köpfigen Team, den „Engineers of 
Elegance“, hat er sich auf bedeutungstragende 
und herausragende Branding- und Corporate- 
Design-Lösungen für Technologieführer aus 
dem B2B-Mittelstand spezialisiert.

Wolfram Schäffer ist Mitglied im Art Directors 
Club und im Bundesverband Industrie 
Kommunikation (bvik). Seine Arbeiten erhielten 
zahlreiche internationale Auszeichnungen.



Markenarchitektur



Dürr Group
Brand Structure



Brands and sub-brands

Brand overview
Dürr Group



Brands and sub-brands

Brand overview
Dürr Group



Brauchen wir einen neuen Claim um 
unsere Marke zu justieren?

Ausgangsfrage:



IST-/SOLL-Kernwertmodell



Ressourcen)
Verantwortung für die Gesellschaft



 Ästhetisch-kulturell
– Modernität
– Design

 Sachlich-funktional
– Leading in Production Efficiency
–  Innovative Produkte von hoher Qualität
– Agilität – Industrie 4.0 – Digital

 Ethisch-ideell 
– Wertschätzung der Kunden
– Verantwortung für Umwelt und 

Gesellschaft

 Emotional
– Prestige und 

Zufriedenheit

SOLL- Kernwertmodell der Marke Dürr 

↓



Erste Betrachtung







Aspekt „Aufräumen“



Überprüfung von



Schrift







Icons / Grafiken / Renderings







Bildwelt







Farben











Workshop



Erstes Feedback 
von Dürr an 
design hoch drei
- Analytischer und strukturierter Ansatz
- Aussage „zu grau“ war gut (mutig)
- Klare Linie (Weniger ist mehr)
- Aspekt „Anschlussfähigkeit“ ist gut



- Zu kompliziert
- Sehr blaulastig
- Markenelement „Klammer“ hat einen hohen 		   					   
	 Wiedererkennungswert, schränkt aber stark ein
- Trotz vieler Regularien ist das CD sehr flexibel 
	  > Im negativen Sinne
- Haltbarkeit des aktuellen CD war sehr kurz

Wo liegen die größten Probleme in der 
Anwendung des derzeitigen CD?

Painpoints



- Arbeiten unabhängig von Agentur möglich
- mehr Emotionalität
- zukunftsfähiges Design, das sich mit der Zeit  
	 wandeln kann
- klare Linie über die verschiedenen Kanäle,  
	 dennoch mit Überraschungseffekt

Wünsche an das 
neue CD



- Wurzel als Basis
- Blüte als Sinnbild für stetigen Wandel  
- Einzelne Blütenblätter vergehen und entstehen neu

Zielbild:

Marketing Ziele



Design Elemente







































Online Manual











Rollout















Erweiterungen des CD

01   Produktmarke





Erweiterungen des CD

02   Dark Mode



Dark Mode
neu definierte Farbpalette Light Mode vs Dark Mode



Zurück zur 
Ausgangsfrage:
Der bestehende Claim ist durch das
aktualisierte Corporate Design in 
seiner Bedeutung aktualisiert und 
auch bestätigt worden.
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